
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 33 (1917)

Heft: 28

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Str. 28 gn«flte. fd&wcis- ycttHRfs („Meifterblatt") 377

WaltuitgSrat routbe ermächtigt, baS Stfttenfopital in bem
tpt geeignet fcheinenben gettpunît um 100,000 gr. ju
«hohen.

Öefcfiiguitö t)on ©actypappim, Sa^Ieitten ober
fjwutchen ©achbedfitncjSftoffen auf $oM<halutic( burdh ein
JuelaHbanb (oon önbroig Schroabe in Hamburg) D. R. P.
Wo. 286903. ©achpappe, ©anleinen ober ähnliche ©ach=
«faung§mittel mürben auf bet ©achfcljalung bisher etil»
Weber unmittelbar butch Wägel ober mit $ilfe oon ge>
rodeten SDtetaflbänbeni befeftigt, burch beten Sorifjer bie
Wäflel ober Schrauben hinöurdbgetrteben merben. Söcibe

"•«feftigungSarten hüben ben Wadjteil, baß bie Wäget
ober Schrauben etnjeln in bie fpanb genommen merben
^ffen. ©aS bebtngt einen unnötigen Hettaufroaub unb
«tte öerteuerung ber Arbeit. 2lnberfeitS bitben bie ÏÏRetalP
bänbet mit ben lofe eingefeßten Wägein feinen berartig
Mien 53etbanb, baß fie jur Werfteifung ber ©achfcïjalung
betragen.

ber ©tßnbung merben Wletallbänber angeroer.bet,
benen feilförmige jungen auSgeftanjt finb, bie burch

bw Wapplage unb Schalung htoburdhgetrteben unb auf
bet Unterfeite ber Schalung umgefcf)lagen finb. Sluf btcfe
-Weife mirb eine jufammenhängenbe fefie Wetbinbung beS

®achbedfung§mittel§ mit ber Schalung erjielt unb baS

jo fehr gefürchtete ^odhjiehen ber Wapplage oerhtnbert.
bie Schalung gleichzeitig burch bie fte burrf)btingenben

oungen roefentlich perftetft mirb, fann fte bönner gemählt
Serben, als eë bisher möglich mar.

\

£fferatu?*
85* enferl ©hinb. »Hirtel j*m ©ptfle »ttö jwm Uf<

läge non @ int lie 2ocher*5BerIing. 72 Seiten,
8" gormat. fßreiS gr. 1.50. Wer lag: $(rt. $it=
ftilut Drell gfißti, Bürich-
gilt ben gemûtooDen Wrofaffijj&en „3 ber Wlorgefunne"

Mgte bte beftbetamite gürtet ©idjtetln, role trefflich fte
batif ihrer ttefen ÄenntniS ber fugenblidhen Seele über
bie fiinbet ju fd^reiben roelß; mit biefem neueften 93ü<fp
ietn liefert fie roiebet einmal ben ebenfo untrüglichen
Hemels, baß ße auch für bie Ktnber zu bicßten »ermag.
®o bunt unb oerfchlebenartig ßch biefe ©ialeütgebichte
"Qch t?orm unb Inhalt ausnehmen, haben fte bennoch
flerabe baS SCBefentliche gemeinfam : In ber Sprache, bent
®ebanfenfretS unb bem StimmungSgehalt, überall iß
lauter bureaus echtes, auSfcßließlieh finbHdjeS ©emein--
flwi ju finben. So fommt eS, baß alle biefe Stficftein
«i«ht nut fonnig=heiter role bie Qugenb felber ftnb, fottbern
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KRISTALLSPIEGEI

in feiner Ausführung, in jeder
Schleifart und in jeder Façon mit
vorzüglichem Belag aus eigener
Belegerei liefern prompt, ebenso

alle Ärten unbelegte, geschliffene und
— ungeschliifene —

KRISTALLGLASES
sowie jede Art Metall - Verglasung
— aus eigener Fabrik —

Huppert, Singer & die., Ziiricl
Telephon Sei «au 717 SPIEGELFABRIK Kanzluistrasse
5604
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jugletch unterhaltfam unb ItebenSroert auch für bte @c>

roachfenen, roeil biefe unfehlbar erfetmen, baß ihre lieben
Metnen in ber Sat fo unb nicht anberS fühlen unb
beulen.

gür all bie mehr ober roeniger feftlichen Slnläffe, bie
baS ^aßr bringt, ßnb biefe ©ebicljte jur Wejitation burch
etn einzelnes Klub, ober burch S^ei ober brei, roirfltch
„rote gemacht", benn fte bereiten ben 2luffagern, benen
bte heimeligen SWunbartoerfe ganz mühelos eingehen,
ebenfo ftcher rote ben großen $uhöretn eine ^etslid^e
greube.

Hus der Praxis. - für die Praxis.
friges.

MB. S«s«s»8?S', «8* Htc»dt«aefa®e roerb«
»«ter biefe fRubrlt »i$t öufgetso tarne»; berartige Sinnigen a<«
ifßren te ben beS Blattet — gragen, roelcJje

Kbifftt" erfdjeinen foîlcn, rootle «tan minbeftenS 20 «tS.
tn Marlen (für gufenbrntg ber Offerten) beilegen. SEBenn leine
Marlen beiHegcn, wirb bie Bbreffe beS fïraqefïeïïerê beigebruclt.

11(56. Sßer fönnte fofort eine nod) gut erhaltene ©ifchfräfe
mit ueifteHbavem ïifd), greifen' unb Slutblatt, euentuetl mit ®o!)t=
topf an ber $räfenmeQe, abgebend Offerten mit l$rei§= unb @i)=
ftcnt^Mngabe an ®om. ßäu3ter<8ür<her, Unterägeri.

1167. SBer liefert Ieiftuttg§fät)iae treffen für bie 3lnfcrtù
gung non SSrifettê au§ ©ägmebl? Offerten an ßüt^t, Sîon=
ftrultion8=5ffierfftfttte, SDSorb (SSern).

1168. Sßeldje ©oljcbanMung liefert an ©direinerei ein
ÜBaggon gSbreit- unb Patinen Stloftbretter gegen qenügenbe @id)er=
fteHung? Offerten unter ®!)iffre 1168 an bte ©ppeb.

1169. Söer batte ein Stammrab, ^trla 3 m ®nrdtmeffer,
mit Stolben (^abnrab), in gutem 3uftanb abjugeben? Offerten
an 3. Kaufmann, @äge, ßMel.

1176. 18er liefert ©rlenftämmc oon tirla 2—3 m Hänge,
eoentued längerV Offerten an Qfibor Kälin, ®red)§ler, ®infiebeln.

1171. 38er (jatte su HaboraitonSttoeclen einen $e§lotran§s
formater ab;ugeben mit ben tut ©rseugung oon 93üfd)cUtd)t bien=

lidjen 3lpparaten (gunfeniubultor, 2epbenetflafd)e, gunfenflterfe,
ïratigformator unb S8erbtnbung§ftüden, mit ober obne bie tut
Betätigung be§ 3nbuftor§ erforberticffen galo. @lemente)V Dffer=
ten unter ®&iffre 1171 an bie @ppeb.

1173. 3ßer märe 3lbgeber oon l.Balfen, 12—15 ein, neu
ober gut erhalten, 4 m lang? Offerten an ©ottfr. §ug, medjan.
SBagneret, SBpnigcn.

1173. 38er hätte jirfa 10 alte, blinb geworbene ©rabts
glaSfenfter. menu arnh geriffen, abjugeben? Offerten an K. (Sgle,
Baugefdiäft, Bülacb.

1174. 98er liefert f^räfenblätter oon 60 cm ®nrd)meffer?
Offerten an 31. ïluguftin, med). 38er£ftätte, Hujern.

1175. 98er bäite eine gut erhaltene Hidjtbqnamo junt
©peifcit oon jirfa 40 Hantpett, fatitt Schaltbrett abtugeben, ober
roer liefert eocntueH neue? 9lu§fübrlicbe Offerten an 91. ooit
Sioh'Hütbolb'g @tben. fiern§.

1176. 98er liefert Siabitjgefledjt oon 5—10 mm 3Jiafd)cn=
roeite, foiote f^irmafcbilber in ber ©rö&e oon tirla 15—20 cm?
Offerten an ($. Kling, günmermann, Mübleborn.

1177. 98er bat abtuaebett 9lbrid)t= unb ®idebobelmafd)ine
50—60 cm, foinie Keblmafdjine, lombiniert mit $cäfe unb Bohr»
ntafdjine, miSgtidift mit ©ranSmiffiott uttb fftiemen? Offerten
unter (Sbtffre 1177 an bie ©ppeb.

1178. 98er liefert ©atterfägeublätter, ejçtra Qualität unb
*u welchem Breife? Hänge 1525 mm. Breite 160 mm, ®i'cte
18 mm. Offerten an ^mitteler, Müller & Sie., Baugefd)äft,
Oleiben.

1179. 38er hätte einen gut erhaltenen ©rehftrom.Motor,
tirla 1 HP, 350 Bolt. 50 Bertobett, eoentueH à 200 Bolt, für
Hidjtftrom, abtugeben? Offerten an Mßbelfabril ®rob, Männe=
borf (Bürid».

1180. 98er märe Bbgeber eine§ nod) gut erhaltenen Heim-
ofen§ oon ca. 2 m Hänge, ober wer erftetlt foldjc neu? Offerten
an (Ï. Küng, Müblenbau, ©ofjau (St. ©allen).

1181. 98er liefert Bttlfaiogiber in Btatten oon 32 mm
®ide Offerten an B- Simmler, med). ®red)§lerei, Stenan (^ura).

1183. 98er hätte 4 Stüd gut erhaltene Borfenfter abtn»
geben mit 6 Sdjeibeneinteilungen, ®rßffe im flid)t 100x125 ober
ouffere iKabmengröbe 106x131? Offerten mit Breiäangabe an

Badjmann, med). 98agnerei, Bnbelfingen.
1183. SBer liefert Baffen, fpetiell Sdjnectem unb £jebeP

preffen für ßanb= unb Kcaftbetrieb? Offerten unter ©ipffre 1183
an bie ©jcpeb.
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waltungsrat wurde ermächtigt, das Aktienkapital in dem
Hm geeignet scheinenden Zeitpunkt um 100.000 Fr. zu
erhöhen.

Befestigung von Dachpappen, Dachleinen oder
ähnlichen Dachdecknngsftoffen auf Holzschalung durch ein
âlallband (von Ludwig Schwabe in Hamburgs v. II. p.
No. 28K003. Dachpappe, Dachleinen oder ähnliche Dach-
bkckungsmittel wurden auf der Dachschalung bisher ent-
weder unmittelbar durch Nägel oder mit Hilfe von ge
wchten Metallbändern befestigt, durch deren Löcher die
-nägel oder Schrauben hindurchqetrieben werden. Beide
^festigungsarten haben den Nachteil, daß die Nägel
oder Schrauben einzeln in die Hand genommen werden
Müssen. Das bedingt einen unnötigen Zettaufwand und
eine Verteuerung der Arbeit. Anderseits bilden die Metall-
bander mit den lose eingesetzten Nägeln keinen derartig
ststen Verband, daß sie zur Versteifung der Dachschalung
beitragen.

Nach der Erfindung werden Metallbänder angewendet,
^us denen keilförmige Zungen ausgestanzt sind, die durch
we Papplage und Schalung htndurchgelrteben und auf
ber Unterseite der Schalung umgeschlagen sind. Auf diese

àtse wird eine zusammenhängende feste Verbindung des
Dachdeckungsmittels mit der Schalung erzielt und das
w sehr gefürchtet« Hochziehen der Papplage verhindert.
Da die Schalung gleichzeitig durch die sie durchdringenden
Zungen wesentlich versteift wird, kann sie dünner gewählt
werden, als es bisher möglich war.

Literatur.
Mr ««seri Chind. Allerlei zum Spille «nd z«m Uf-

iiiqe von Emilie Locher-Werling, 72 Seiten,
8° Format. Preis Fr. 1.50. Verlag: Art. In-
stitut Orell Füßli, Zürich.
In den gemütvollen Prosaskizzen „I der Morgesunne"

Zeigte die bestbekannte Zürcher Dichterin, wie trefflich sie
vank ihrer tiefen Kenntnis der jugendlichen Seele über
die Kinder zu schreiben weiß; mit diesem neuesten Büch-
win liefert sie wieder einmal den ebenso untrüglichen
Beweis, daß sie auch für die Kinder zu dichten vermag.
To bunt und verschiedenartig sich diese Dialektgedichte
"ach Form und Inhalt ausnehmen, haben sie dennoch
sterade das Wesentliche gemeinsam: in der Sprache, dem

Gedankenkreis und dem Stimmungsgehalt, überall ist
muter durchaus echtes, ausschließlich kindliches Gemein-
M zu finden. So kommt es, daß alle diese Slücklein
dicht nur sonnig-heiter wie die Jugend selber sind, sondern
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in keiner Husklikirung-, in secier
SeNIelksrt unä in jecker?a«?on mit
vorxügllekem Lelsg aus eigener
velegerel Uekern prompt, ebenso

alle /Irten unbelegte, gescklilkene unrl
— ungescklillene —

sowie jecle Urt Metall - Vergissung
— au» eigener ?abrkk —

»»Met, Zingee â lî!e„ Wc>
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zugleich unterhaltsam und liebenswert auch für die Er-
wachsenen, weil diese unfehlbar erkennen, daß ihre lieben
Kleinen in der Tat so und nicht anders fühlen und
denken.

Für all die mehr oder weniger festlichen Anlässe, die
das Jahr bringt, sind diese Gedichte zur Rezitation durch
ein einzelnes Kind, oder durch zwei oder drei, wirklich
„wie gemacht", denn sie bereiten den Aussagern, denen
die heimeligen Mundartverse ganz mühelos eingehen,
ebenso sicher wie den großen Zuhörern eine herzliche
Freude.

ll»! an plâxiî. - M sie ?râ.
KK. W«à»fS-, Tausch- KSZ» AàWgêfAche werd»

»«ter disse Rubrik «icht aufgeKommeR; derartige Anzeigen a:>
hkren in den Jnsesààil des Mattes. — Fragen, welche

Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 TtS.
>» Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

lll-N. Wer könnte sofort eine noch gut erhaltene Tischfräse
mit verstellbarem Tisch. Fräsen- und Nutblatt, eventuell mit Bohr-
köpf an der Fräsenwelle, abgeben V Offerten mit Preis- und Sq-
stem-Angabe an Dom. Hänsler-Zürcher, Unterägeri.

11K7 Wer liefert leistungsfähige Pressen für die Anferti-
gung von Briketts aus Sägmehl? Offerten a» I. Lüthi, Kon-
struktions-Werkftätte, Word (Bern).

111,8. Welche Holzhandlung liefert an Schreinerei ein
Waggon Föbren- und Tannen Klotzbretter gegen genügende Sicher-
stellung? Offerten unter Chiffre 1163 an die Exped.

111,11. Wer hätte ein Kammrad, zirka 3 m Durchmesser,
mit Kolben (Zahnrad), in gutem Zustand abzugeben? Offerten
an I. Kaufmann. Säge, Lirzel.

11711 Wer liefert Erlenstämmc von zirka 2—3 m Länge,
eventuell länger? Offerten an Jsidor Kälin, Drechsler, Einsiedeln.

1171 Wer hätte zu Laboralionszwecken einen Teslatrans-
sormator abzugeben mit den zur Erzeugung von Büschellicht dien-
lichen Apparaten (Funkeninduktor, Leydenêrflasche, Funkenstrecte,
Transformator und Verbindungsstücken, mit oder ohne die zur
Betätigung des Induktors erforderlichen galv. Elemente)? Offer-
ten unter Chiffre 1171 an die Exped.

117Ä Wer wäre Abgeber von I-Balken, 12—15 am, neu
oder gut erhalten, 4 m lang? Offerten an Gottfr. Hug, mechan.
Wagnerei, Wynigen.

1I7S Wer hätte zirka 10 alte, blind gewordene Draht-
glasfenfter. wenn auch gerissen, abzugeben? Offerten an K. Egle,
Baugeschäft, Bülack.

1174. Wer liefert Fräsenblätter von 60 em Durchmesser?
Offerten an N. Augustin, mcch, Werkstätte, Luzern.

117.1. Wer bälte eine gut erhaltene Lichtdynamo zum
Speise» von zirka 40 Lampen, samt Schaltbrett abzugeben, oder
wer liefert eventuell neue? Ausführliche Offerten an A. von
Rotz Lütbold's Erben. Kerns.

1175. Wer liefert Nabitzgeflecht von 5—10 mm Maschen-
weite, sowie Firmaschilder in der Größe von zirka 15—20 am?
Offerten an E. Kttng, Zimmermann, Mühlehorn.

1177. Wer bat abzugeben Abricht- und Dickehobelmaschine
50—60 am, sowie Kehlmaschine, kombiniert mit Fräse und Bohr-
Maschine, möglichst mit Transmission und Riemen? Offerten
unter Cbiffre 1177 an die Exped.

1178. Wer liefert Galtersägenblätter, extra Qualität und
»u welchem Preise? Länge 1525 mm, B-eite 160 mm, Dicke
13 mm. Offerten an Hunkeler, Müller à Cie., Baugeschäft,
Neiden.

I17i>. Wer hätte einen gut erhaltenen Drehstrom-Motor,
zirka 1 II?, 350 Volt. 50 Periode», eventuell à 200 Volt, für
Lichtstrom, abzugeben? Offerten an Möbelfabrik Grob, Männe-
dorf (Zürich).

11811. Wer wäre Abgeber eines noch gut erhaltenen Leim-
ofevs von ca. 2 m Länge, oder wer erstellt solche neu? Offerten
an F, Kling, Mühlcnbau, Goßau (St. Gallen).

1181. Wer liefert Vulkan-Fiber in Platten von 32 mm
Dicke? Offerten an P. Simmler, mech. Drechslerei, Renan (Jura).

118Ä. Wer hätte 4 Stück gut erhaltene Vorfenster abzu-
geben mit 6 Scheibeneinteilungen, Größe im Licht 100x125 oder
äußere Rahmengröße 106x131? Offerten mit Preisangabe an
I. Bachmann, mech. Wagnerei, Andelfingen.

I18!1. Wer liefert Pressen, speziell Schnecken- und Hebel-
pressen für Hand- und Kcaftbetrieb? Offerten unter Chiffre 1133
an die Exped.
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